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Wien, 19. Februar 2013 

VO-Entwurf Geschäftsführung und Organisation  

des Metrologiebeirates - STELLUNGNAHME 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Der Österreichische Städtebund (ÖStB) nimmt zu obigem Entwurf wie folgt 

Stellung: 

 

Die Betroffenheit der operativen Vermessung durch den Metrologie-Beirat 

erscheint dem ÖStB marginal. Die wesentlichen Voraussetzungen der 

Beurteilung der Eichung und ihrer Vorgaben bezüglich der 

Vermessungsgeräte müssen wohl in erster Linie durch die Wissenschaft und 

die (internationale) Standardisierung geliefert werden. 

 

Wir begrüßen die Textierung in der vorliegenden Verordnung hinsichtlich der 

Möglichkeit, dass der ständige Beirat fachkundige Personen zur Beratung 

heranzieht. Die ExpertInnen der Fachausschüsse des ÖStB stehen für 

fachkundige Beratung gerne zur Verfügung. Wir ersuchen im Bedarfsfall auf 

dieses Angebot zurückzugreifen.  

 

  

 

OSR Mag. Dr. Thomas Weninger, MLS 

Generalsekretär 
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Der ÖStB wäre auch gerne bereit fachkundige VertreterInnen in den Beirat zu 

entsenden.  

Für den Fall der Teilnahme von VertreterInnen des ÖStB im Beirat würde es 

eine große Hilfe für die Betroffenen darstellen, wenn anfallende Reisekosten 

(und bei Bedarf Nächtigungskosten) aus Mitteln des BMWFJ bedeckt werden 

könnten. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
OSR Dr. Thomas Weninger, MLS 

Generalsekretär 
 

  

 

 


